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Economy, Criminal Law, Ethics (ECLE)  
XVI. Symposion | 19./20. November 2026 
Goethe-Universität Frankfurt am Main 

 
Das reformierte Wirtschaftsstrafverfahren  

 
Tagesordnung 

 
Donnerstag, 19. November 2026 

 
18.00 – 20.00 Wirtschaft und Recht im Zeitgeist  
 ECLE zu Gast im Museum Giersch der Goethe-Universität  
 Schaumainkai 83, 60596 Frankfurt am Main 
 Anfahrt: www.mggu.de/besuch/ 

 
 
18.00 – 18.30 Begrüßung und Ausblick auf ECLE XVI  
 RA Eberhard Kempf 
 
18.30 – 20.00 Die „Gewalt des Wirtschaftsstrafverfahrens“ und ihre 

Bändigung durch rechtsstaatliche Ordnung  
 
Erfahrungsberichte von RA Dr. Friedrich Curtius, Darmstadt, 
und RA Dr. Stephan Osnabrügge, Bonn, aus dem DFB-
Verfahren 
 

 
 
 
 



 
 

Freitag, 20. November 2026 
 
10.00 – 12.15  Aktuelle Reform des (Wirtschaft-)Strafverfahrens 

Moderation: Prof. Dr. Charlotte Schmitt-Leonardy  
 
10.00 – 10.15 Grußwort 
 
10.15 – 10.45 Wirtschaftsstrafverfahren in Zeiten knapper Ressourcen, 

schwindenden Vertrauens und künstlicher Intelligenz 
 RA Dr. Margarete Gräfin von Galen, Mitglied der StPO-

Reformkommission im BMJV, Berlin 
  
10.45 – 11.15  Diskussion 

 
11.15 – 11.45 Reform des Unmittelbarkeitsgrundsatzes in 

Wirtschaftsstrafverfahren – same same but different? 
 Prof. Dr. Anna H. Albrecht, Mitglied der StPO-Reformkommission 

im BMJV, Universität Potsdam  
 
11.45 – 12.15 Diskussion 
 
12.15 – 13.30 Gemeinsames Mittagessen auf dem Campus Westend 
 
13.30 – 15.45                Ermittlungen in Wirtschaftsstrafsachen 
                                         Moderation: Prof. Dr. Matthias Jahn 

  
13.30 – 13.50 „Was ist eigentlich der Akteninhalt?“ – Akteneinsicht und 

Beweismittelsichtung in der Cloud und unter Zuhilfenahme 
künstlicher Intelligenz  

 RA Prof. Dr. Christoph Knauer, Mitglied der StPO-
Reformkommission im BMJV, München 

 
13.50 – 14.10 Unternehmen und Beweis – das Unternehmen als 

„Lieferant“ von Beweismitteln?  
   RA Dr. Christian Schmitz, Köln 
 
14.10 – 15.00              Gemeinsame Diskussion beider Vorträge 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
15.00 – 15.20  All we need is the belief – Beweislastumkehr bei Einziehung 
 Prof. Dr. Mohamad El-Ghazi, Universität Trier 
 
15.20 – 15.45  Diskussion 
 
15.45 – 16.15  Kaffeepause 
 
16.15 – 18.00 Hauptverhandlung und Revision in 

Wirtschaftsstrafsachen 
Moderation: RA Prof. Dr. Gerson Trüg 

 
16.15 – 16.35 Die Bedeutung des Beweisantragsrechts in 

Wirtschaftsstrafsachen nach einer StPO-Reform 
 RA Prof. Dr. Björn Gercke, Köln 
 
16.35 – 16.55 Diskussion  
  
16.55 – 17.15 Gibt es Besonderheiten der Sach- und Verfahrensrüge in 

Wirtschaftsstrafverfahren?  
 RA Prof. Dr. Ali Norouzi, Mitglied der StPO-

Reformkommission im BMJV, Berlin 
 
17.15 – 18.00 Diskussion und Abschlussdebatte 
 
18.00 – 18.15 Schlussworte und Verabschiedung 

RA Eberhard Kempf  
 
ab 19.00 Empfang und Abendessen nur für die gesondert 

angemeldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmer            
in der Villa Bonn – Frankfurter Gesellschaft für Handel, 
Industrie und Wissenschaft – Siesmayerstraße 12, 60323 
Frankfurt (15 Minuten Fußweg vom Campus Westend) 
Anfahrt: www.frankfurter-gesellschaft.de/villa-bonn 

 
 


